
Inhaltsverzeichnis

1. Einleitung

1.1 Einführung in die Problemstellung der Arbeit 5.1

2 . Identität und Identitätsentwicklung s.8

2.1 Der Begriff der Identität bei William James S.8

2.2 Der Begriff der Identität bei George Herbert Mead S.11

2.3 Der Begriff der Identität bei Erving Goffman S.15

2.4 Der Begriff der Identität bei Lothar Krappmann S.19

2.5 Der Begriff der Identität bei Erik H. Erikson S.26

2.5.1 Frühe Entwicklungsstadien nach Erikson S.29

1. Urvertrauen (gg. Urmisstrauen) S.29

2. Autonomie (gg.Scham und Zweifel) S.30

3. Initiative (gg.Schuldgefühle) S.31

4. Werksinn (gg. Minderwertigkeit) S.32

2.5.2 Das Stadium der Identitätsentwicklung in der

Adoleszenz nach Erikson S.33

1. Das Intimitätsproblem S.34

2. Diffusion der Zeitperspektive S.35

3. Diffusion des Werksinnes S.37

4. Negative Identität S.39

2.6 Der Begriff der Identität in dieser Arbeit S.42

2.6.1 Identifikation und Identifizierung S.44

2.6.2 Die 'Fünf Säulen der Identität' S.45

1. Der'Leib'als Identitätssäule S.45

2. Das 'Soziale Netz' als Identitätssäule S.46

3. 'Arbeit und Leistung' als Identitätssäule S.47

4. Die 'Materielle Sicherheit' als Identitätssäule S.48

5. Die 'Werte' als Identitätssäule S.48

2.6.3 Konfrontation - die mittlere Phase im Zyklus

'Identifikation - Konfrontation - Integration' S.49

2.6.4 Integration - die letzte Phase im Zyklus

'Identifikation - Konfrontation - Integration' S.51



2.6.5. Bewältigung und Vermeidung im Prozess

der Identitätsentwicklung S.53

2.6.6 Abschliessende Bemerkungen zum Identitätsmodell S.57

1. Das 'Selbst' und das 'Ich' in diesem

Identitätsmodell S.57

2. Zur Funktion des 'Identitäts - Würfels' S.58

3. Beziehung und Beziehungsentwicklung s.63

3.1 Die Post-Adoleszenz - das verlängerte Jugendalter S.64

3.2 Die Adoleszenz als ein 'Zweiter Individuierungsprozess ' S.66

3.3 Motivationale Aspekte des 'Geltungsstrebens' (vs.des

'Minderwertigkeitsgefühls''und des 'Gemeinschafts -

Gefühls' bei ALFRED ADLER S.69

3.3.1. Das Minderwertigkeitsgefühl uno das Konzept von der
Kompensation und Ermutigung S.71

3.3.2 Gemeinschaftsgefühl und Identifikation S.75

3.4 Beziehungserfahrungen im Jugendalter aus der Sicht

der Narzissmustheorie S.78

3.4.1 Die Entstehung des Selbst nach KOHLfT S.81

3.4.2 Narzisstische Störungen nach KOHLfT S.82

3.4.3 Aspekte des therapeutischen Umgangs mit narziss¬

tischen Störungen S.84

3.5 Die Ablösungsdynamik in der Adoleszenz S.86

3.5.1 Der zentripetale Modus oder Bindungsmodus S.87

3.5.2 Der zentrifugale Modus - oder Ausstossungsmodus S.88

3.5.3 Der Delegations-Modus S.88

3.5.4 Implikationen der Ablösungsmodi für die Identitäts¬

entwicklung S.89

3.6 Beziehungsfähigkeit und Identitätsentwicklung S.91

3.6.1 Konfluenz S.92

3.6.2 Kontakt S.93

3.6.3 Begegnung S.94

3.6.5 Beziehung S.95



4. Das Gruppen-Prozess-Modell und die

Entwicklungsstadien in der EPG S.97

4.1 Das Gruppen-Prozess-Modell S.98

4.1.1 Der Ansatz der ’Fokaltherapeutischen Gruppenarbeit' S.98
4.1.2 Das ’Tetradische Modell' als Orientierung bei der

Bearbeitung der fokussierten Themen S.101
4.1.3 Die EPG als 'Kreativer Prozess' S. 103

1. ATMOSPHÄRISCHE VORAUSSETZUNGEN FÜR DIE ENTWICK¬
LUNG KREATIVER PROZESSE S.104

2. DER ZYKLUS 'gewahrsein-erregung-kontakt' in
DER GRUPPE S.107

3. DIE ENTWICKLUNGSSTADIEN DER GRUPPE UND DIE
STREBUNGEN NACH IDENTITÄT UND INTERDEPENDENZ S.113
1. DAS GRUPPENPROZESSMODELL VON C.ROGERS S. 115
2. DAS GRUPPENPROZESSMODELL IN DER KLASSISCHEN

GESTALTTHERAPIE NACK FRITZ PERLS S. 116
3. DAS GRUPPENPROZESSMODELLVON J.C.ZINKER S.117

4.1.4 Das vollständige Gruppen-Prozess-Modell in der EPG S.121

4.2 Die Entwicklungsstadien in der Gruppe S.124

4.2.1 Das erste Stadium: Abhängigkeit und Identifikation S. 124

1. charakteristische Merkmale der Gruppenatmosphäre S.124
2. HAUPTTHEMEN IM I.STADIUM DER EPG S.126
3. HAUPTAUFGABEN DES LEITERS IM I.STADIUM DER EPG S.128

4.2.2 Das zweite Stadium¡Unabhängigkeit und Konfrontation S. 129

1. CHARAKTERISTISCHE MERKMALE DER GRUPPENATMOSPHÄRE S.130
2. HAUPTTHEMEN IM II.STADIUM DER EPG S.131
3. HAUPTAUFGABEN DES LEITERS IM II.STADIUM DER EPG S.135

4.2.3 Das dritte Stadium: Interdependenz und Integration S.137

1. CHARAKTERISTISCHE MERKMALE DER GRUPPENATMOSPHÄRE S.138
2. HAUPTTHEMEN IM III.STADIUM DER EPG S.140

3. HAUPTAUFGABEN DES LEITERS IM III.STADIUM DER EPG S.142



4.3 Hinweise zur praktischen Durchführung der EPG S. 145

4.3.1 SETTING-BEDINGUNGEN UND ADRESSATENGRUPPE DER EPG S.145

4.3.2 Bemerkungen zur Anwendung des Identitäts- und

Gruppen-Prozess-Modells S.147

4.3.3 Das 'Mosaik' der verschiedenen Arbeitsschwerpunkte

im Überblick S. 150

5. ÜBERPRÜFUNG DER WIRKUNGEN DER EPG S.151

5.1 Die erwarteten Wirkungen in den zu fördernden Kompe¬

tenzbereichen und das Untersuchungsdesign S.151

5.1.1 Operationale Definition der angestrebten Persönlich¬
keitszustände in den drei unterschiedenen kopmpetenz-
BEREICHEN S.154

5.1.2 Phasen im Prozess der Konzeptentwicklung in der EPG S.155

5.1.3 Das Untersuchungs-Design S.157

5.2 Das verwendete Forschungs instrumentarium S.159

5.2.1 Die vollständige Test-Batter iE im Überblick S.160

5.2.2 Kurze Beschreibung der 28 Skalen der Testbatterie S.161

5.2.3 Ergänzende Informationen zur Testbatterie S.166

1. zum 'u-fragebogen' S.166

2. zum fragebogentest zur'Beurteilung der suizid-
gefahr' S. 168

3. ZUR 'SKALA ZUR MESSUNG STUDENTISCHER PROBLEME'
HIER. - 'PSYCHISCHE BEFINDLICHKEIT' S.169

4. zum attribuì erungsfragebogen S.170

1. DIE VERHALTENSMODIFIZIERENDE WIRKUNG VON
'SELBST INSTRUKTIONEN' S. 171

2. DIE VERHALTENSSTEUERNDE WIRKUNG VON ATTRI¬
BUÌ ERUNGSGEWOHNHEI TEN S. 172

3. DIE MESSUNG VON ATTR I BU IERUNGSGEWOHNHEITEN S. 176

5. zum 'selbst-aktualisierungs-fragebogen' S.179

6. ZUM 'FRAGEBOGEN ZUR PSYCHISCHEN GESUNDHEIT' S.181



5.3 Darstellung der Ergebnisse und ihre Interpretation S. 186

5.3.1 Behandlungsplan und Kennzeichnung der verschiedenen

Gruppen S.187

1. 'Behandlung' der Gruppen 111 und 211 S.187

2. 'Behandlung' der Gruppen 112 und 212 S.189

3. Vergleich der verschiedenen Untergruppierungen
der Grundgesamtheit (N=61) im Spiegel der
Eingangstestdaten S. 191

1. GESCHLECHTSABHÄNGIGKEIT DER TESTMERKMALE S.191

2. VERGLEICHBARKE IT VON EPG- UND PSYCHO.-GRUPPEN S.191

3. VERGLEICHBARKEIT VON BEHANDLUNGS-U. KONTROLL -
GRUPPEN S. 192

4. VERGLEICHBARKEIT DER KONTROLLGRUPPEN UNTER¬
EINANDER S. 194

4. Das Niveau der Eingangstestwerte im Vergleich
zur 'normalen' Population S. 195

5.3.2 Behandlungs-Effekte in den verschiedenen Gruppen

-Analyse und Interpretation- S.196

1. Dir wichtigsten Untersuchungsergebnisse im
Überblick S.197

1 . TESTERGEBNISSE IN DER EPG-GRUPPE 11 (111) S.198

2. TESTERGEBNISSE IN DER KONTROLLGRUPPE 11 (011) S.198

3. TESTERGEBNISSE IN DER PSYCHO-GRUPPE 11 (211) S.200

4. TESTERGEBNISSE IN DER PSYCHO-GRUPPE 12 (212) S.201

5. TESTERGEBNISSE IN DER EPG-GRUPPE 12 (112) S.204

6. TESTERGEBNISSE IN DER KONTROLLGRUPPE 12 (012) S.205

2 . Behand l ungswirkungen durch die EPG S.207

1 . BEHANDLUNGSWIRKUNGEN IM MERKMALSBEREICH 1
- AFFEKTIVE GRUNDSTIMMUNG - S.209

2. BEHANDLUNGSWIRKUNGEN IN DEN MERKMALSBEREICHEN
SELBSTVERTRAUEN-SELBSTVERANTWORTUNG-SELBST -
SICHERHEIT (2/4/5) S.212

3. BEHANDLUNGSWIRKUNGEN IM MERKMALSBEREICH 3
-VERÄNDERUNGEN IM ATTRI BU IERUNGSVERHALTEN- S.216

3. Einige abschliessende Bemerkungen zur Zielsetzung
und Methode dieser Untersuchung S.219

6. Schlussbemerkungen S.222



Anhang - Teil a

Literaturverzeichnis s.225

Lebenslauf S.239

Anhang - Teil b

Materialien zur Evaluation anhang-seite

1. FRAGEBOGEN ZUR PERSONALEN UND SOZIALEN KOMPETENZ I

2. VERGLEICH DER PRE-TESTWERTE MIT 'NORMAL' 16

3. VERTRAUENSBEREICHE U-FRAGEBOGEN 16

4. VERTEILUNG DES SU I Z IDAL-DEPRESS.-P-BILDES 17

5. INTERKORRELATIONEN IM GESAMTEN FRAGEBOGEN 19

6. KORRELATIONEN ZW.PB / FPI 20

7. INTERKORRELATIONEN ÜBER ALLE SKALEN 21

8. VARIMAX-FAKTORENANALYSE ÜBER 10 SKALEN 24

9. KONZEPT DER PSYCH. GESUNDHEIt/faKTOREN 2. ORDNUNG 25

10. GESCHLECHTSABHÄNGIGKEIT DER SKALEN 10/12/27/28 26

11. VERGLEICH BEHANDLUNGS- / KONTROLL-GRUPPE 27

12. VERGLEICH KONTROLLGRUPPEN UNTEREINANDER 29

13. VERGLEICH EPG-TESTWERTE/nORMAL-POPULATION 30

14. TESTWERTE PRe/pOST EPG-GRUPPE JG.11 (111) 33

15. testwerte pre/post epg-gruppe jg.12 (112) 36

16. TESTWERTE PRE/POST KONTROLLG. JG.11 (011) 39

17. TESTWERTE PRE/POST KONTROLLG. JG. 12 (012) 42

18. TESTWERTE PRE/POST PSYCHO-UG. JG.11 (211) 45

19. TESTWERTE PRE/POST PSYCHO-UG. JG. 12(212) 48

20. VARIANZANALYSE Ü. I NTENS I TAT/JGST./ZEITPUNKT 51

21. FAKTOREN-ANALYSE Ü. 17 SKALEN DER TESTBATTERIE 54

22. INTERPRETATIONSHILFE ZU TEST INSTRUMENTARI UM 55
(kompendium)


	Inhaltsverzeichnis
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]


